
 

 

                                                                                                                                                                           

 

2. Juni 2021 

Sehr geehrte Eltern, 

folgende Informationen möchte ich Ihnen heute geben: 

Coronatestungen:  

Wir sind von unserem Schulministerium und unserer Schulaufsicht darauf hingewiesen worden, dass die 

grundsätzliche zweimalige Testpflicht pro Woche auch für Sonderfälle gilt. So müssen Kinder, die 

etwa krankheitsbedingt an einem Lolli-Testtag fehlen, am Folgetag dann aber wieder zur Schule 

kommen, einen Antigen-Selbsttest durchführen, oder einen negativen Testnachweis einer alternativen 

Testeinrichtung vorzeigen.    

Zeugnisse: 

In der Woche vom 28. Juni bis 2. Juli werden wir Zeugnisse austeilen. Im 1. Halbjahr 2020/21 haben 

wir überwiegend im Präsenzunterricht arbeiten können. Dies sah im 2. Halbjahr deutlich anders aus. Ein 

großer Anteil des Unterrichts wurde im Distanzunterricht erteilt.                                                

Präsenz- und Distanzunterricht sind nach den Vorgaben unseres Schulministeriums als gleichwertig 

anzusehen.                                                                                                                                              

In LehrerInnenkonferenzen, in der Schulkonferenz am 19. Mai, auf Schulleiterdienstbesprechungen 

haben wir uns mit diesem Thema beschäftigt.    

Folgende Verabredungen wurden getroffen: 

Die Klassen 1 erhalten wie immer keine Noten.                                                                                         

Für die Klasse 2 hat unsere Schulkonferenz am 19. Mai beschlossen, diesjährig auf die Notengebung zu 

verzichten. Die Kinder konnten aufgrund des Distanzunterrichts nicht, wie sonst üblich, im 2. Halbjahr 

an die Notengebung herangeführt werden. Daher ist es pädagogisch nicht sinnvoll, Noten zu erteilen. 

Unsere Ausbildungsordnung sieht dies als Möglichkeit vor.                                                                    

In den Jahrgängen 1 und 2 werden somit die Kompetenzen, welche die Kinder im Präsenz- und 

Distanzunterricht erworben haben, in den Rasterzeugnissen angekreuzt. Hierzu tragen alle 

Beobachtungen und erbrachten Leistungen aus dem gesamten Schuljahr bei. Kompetenzen, die nicht 

erworben werden konnten, werden in den Rasterformaten durchgestrichen.                                        

Die Klassen 3 und 4 erhalten Noten. Auch in den Rasterzeugnissen der 3. Klassen werden Kompetenzen, 

die nicht erworben werden konnten, durchgestrichen. Zur Notenfindung in den Jahrgängen 3 und 4 

wird die Note des letzten Zeugnisses wohlwollend zugrunde gelegt und mit dem Leistungsstand, der im 

Distanz- und Präsenzunterricht gezeigt wurde, abgeglichen.                                                                 

In der noch verbleibenden Schulzeit werden im Präsenzunterricht Lernstandskontrollen besonders in 

den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch vorgenommen. Diese beziehen sich auch auf die Inhalte 

des Distanzunterrichts und tragen zur Notenfindung bei.                                                                             

Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen 

Dr. A. Pfeifer, Rektorin 


